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BESCHLUSS I – SAINT MARINO 

THEMA : POLITISCHE UND SOZIALE RECHTE 

BETREFF : DER KAMPF GEGEN DIE ZWANGSHEIRAT VON KINDERN  

DIE GENERALVERSAMMLUNG, 

Alarmiert dass eine von fünf Frauen auf der Welt vor ihrem 18. Lebensjahr zwangsverheiratet 
wird, 

 
 

Rückruf dass eine Zwangsheirat das Leben und die Zukunftsaussichten eines Kindes 
gefährdet, das Sterblichkeitsrisiko erhöht und die Anfälligkeit des Kindes für Gewalt 
und Missbrauch steigert, 

 
 

Skandalisiert durch die Verletzung von Artikel 16 Absatz 2 der Allgemeinen Erklärung der 
Menschenrechte, der besagt, dass "eine Ehe nur mit der freien und vollen 
Zustimmung der künftigen Ehegatten geschlossen werden darf", 

 
 

Beschuldigend Niger, die Zentralafrikanische Republik, der Tschad, Mali, Mosambik, Burkina Faso 
und viele andere Staaten, solche Gräueltaten zu begehen, 

 
 

Beschliesst eine Geldstrafe von 500 US-Dollar pro illegaler Ehe einzuführen, die in einen 
zweckgebundenen Investitionsfonds fließen soll, der gute Lebensbedingungen für die 
jungen Opfer fördert ; 

 
- Sofortige Annullierung aller seit 2008 geschlossenen Ehen von nicht 

einwilligungsfähigen Kindern ; 
 

- ein internationales Mindestheiratsalter von 18 Jahren festzulegen ; 
 

- ein Team als Vertreter der UN zu entsenden, um die religiösen und politischen Führer 
der betroffenen Regionen zu sensibilisieren. 

 

Der französische Text ist maßgebend. 
  


